
Spatenstich für

gemeinsames Bauprojekt
Stadt und Wandsbeker Turnerbund setzen auf innovative Zusammenarbeit
WANDSBEK Direkt im Herzen
Wandsbek entsteht ein zu

kunftsweisendes Sport- und
Bildungsprojekt: Am Rande des
Schulgrundstücks des Charlot-

te-Paulsen-Gymnasiums (CPG)
erhält dertraditionsreiche

Wandsbeker Turnerbund (WTB)
für rund zwei Millionen Euro
ein neues Vereinsheim. Gleich
zeitig werden zwei moderne
Zweifeld-Sporthalienfür rund
11 MillionenEuro errichtet.
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I Auch Schulsenatorin Ksenija Beke-
ris hob die Zusammenarbeit her
vor: „Ich freue mich über den heu-
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das baut. Vereinsheim und Sporthallen
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2027 fertiggestellt.
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